
Dorothea  Stuffer:  Tausend
Blechschafe

„Gestern konnte ich zu meinen gefühlt „tausend Blechschafen“
nochmal 8 kleine Schäflein hinzufügen.“

 Die Zahl Tausend hat einst Hildegards Sohn Benedikt
aufgebracht, als es um die Bestückung des Wolfgangsweges mit
Stuffer-Blechschafen ging. Das ist etwa 20 Jahre her- und wir
nehmen an, der Benedikt kommt nahe hin mit seiner Rechnung..
Man kann sie nicht zählen, aber die Wolfgangs-Kultschafe sind
mittlerweile auf jeden Fall ein Begriff. Frei nach Vincent van
Gogh, der mal sagte: „Meine Bilder sollen in den Stuben der
armen Leute hängen“, sagt Künstlerin Dorothea Stuffer: „Kein

Haushalt ohne Doriblechschaf“
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https://www.wolfgangsweg.de/dorothea-stuffer-tausend-blechschafe/
https://www.wolfgangsweg.de/dorothea-stuffer-tausend-blechschafe/


Mutter / Kind

Im Arbeitsprozess

„Aus Resten von Schwarzblech 0,6 mm fertigte ich aktuell zu
den vorhandenen kleinen Schafen acht neue an. Leider ist seit
Jahren deutschlandweit das relativ dünne 0,6 mm Schwarzblech
nicht mehr verfügbar. Das dünnste ist jetzt 0,75. Da ist es
(mir) unmöglich, solche kleine Schafe auszuschneiden. Ich



komme da gar nicht mit der Blechschere um die Kurve.“  

Blechschaf am Wolfgangsweg




